
wahr und spendete großzügige
500 Euro für die Teamkasse. Der
Trainer wusste sofort, wie er das
Geld sinnvoll einsetzen konnte.
Die Spende wurde für die An-
schaffung neuer Regenjacken für

die gesamte Mannschaft ge-
nutzt. So kann im Frühjahr auch
mal bei schlechteremWetterwie-
der draußen trainiertwerden. Für
Seran Gündüz ist sein Engage-
ment eine Herzensangelegen-

heit.„Es istwichtig,die Jugendzu
unterstützen und ihnen dieMög-
lichkeit zugeben,untergutenBe-
dingungen zu trainieren“, betont
der Geschäftsführer von Autoruf
Wedemark.

Brelingen. Die E-Jugend der
JSG Brelingen/Resse feierte in der
letzten Saison nicht nur zum ers-
ten Mal einen Meistertitel auch
der Trainer der jungen Meister-
mannschaft, Artur Schwarz, er-
lebtekürzlicheineÜberraschung.
Während einer Taxifahrt lernte er
Seran Gündüz, den Geschäfts-
führer von Autoruf Wedemark
aus Mellendorf, kennen. Nach
einem langenGespräch über ihre
Fußballbegeisterung bot sich Se-
ran Gündüz spontan als Sponsor
für dieMannschaft an. Kurze Zeit
später machte er seine Zusage

E-Jugend
mit neuen
Regenjacken

Die E-Jugend
der JSG Brelin-
gen/Resse ist
mit neuen Re-
genjacken aus-
gestattet wor-
den. Foto: privat

Das Klima für
Geflüchtete wird rauer
Bissendorf (göt). Sie küm-
mern sich um Geflüchtete in der
Wedemark: Insbesondere mit
Deutsch- undAlphabetisierungs-
kursen legen die Mitglieder des
Vereins Miteinander Wedemark
den Grundstein für manchen
Neuanfang.Angesichtsdes rauer
werdenden politischen und ge-
sellschaftlichen Klimas fürchten
die ehrenamtlichen Unterstützer
schlechtere Bedingungen, Neu-
ankömmlinge zu integrieren.
Im Gemeindehaus in Bissen-

dorf schreibt Almuth Blanck
Worte an die Tafel: „Pizza. Sala-
mi. Pilz. Kartoffel. Kaffee.“ Das
sindnur einpaarBeispiele ausder
Reihe von Worten, die ihre er-
wachsenen Schülerinnen und
Schüler auch in den Heimatlän-
dern benutzen: „Deutsch, Ukrai-
nisch und Kurdisch haben doch
mehr gemeinsam als es auf den
ersten Blick scheint“, so lautet
das Lernziel derheutigenStunde.
Das motiviert, bei all den Prob-

lemen, mit denen Migrantinnen
und Migranten in Deutschland
zu kämpfen haben. „Deutsch ist
schwer – aber hier zu lernen ist
leicht“, sagt Katharina aus der
Ukraine, die an Blancks Kurs teil-
nimmt. Sitznachbarin Irina
kommt sogar aus Hannover nach
Bissendorf, um Grundlagen für
ihren Alltag in der neuen Heimat
auf Zeit zu legen.
Nebenan besprechen die Fort-

geschrittenen mit Blancks Kolle-
gin Martina Paulmann, was in
einem Bewerbungsschreiben
stehen sollte. Und am Küchen-
tisch beugt sich Cordula Bou-Vi-
nalsmit zwei FrauenmittlerenAl-
ters über eine Lesefibel. „Inman-
chen Ländern ist es bis heute
nicht für alle üblich, zur Schule zu
gehen“, sagt Helferin Blanck.
Insgesamt vier Frauen und ein

Mann wechseln sich mit dem
Sprachkursangebot ab. Auch
wenn sie keine offiziellen Zertifi-
kate ausstellen können, helfen
sie denNutzerinnen undNutzern
vielfach im Alltag weiter. Denn in
dem fröhlich-freundlichen Klima
trauen sich die Lernenden auch,
Fragen zu stellen, wenn es bei-
spielsweise um den Umgang mit
Behörden oder andere Schwie-
rigkeiten im Alltag geht. Und

auch Demokratiebildung gehöre
zu den Themen, sagt Blanck
noch.
So bekommen die Ehrenamtli-

chen auchmit, wenn etwas nicht
so rund läuft. Bei einem Treffen
mit einigen Grünen-Vertreterin-
nen um die Landtagsabgeordne-
te Djenabou Diallo-Hartmann
und die Bundestagskandidatin
Jessica Peine haben sie auch von
Problemen berichtet, die sie für
die Integration vor Ort sehen. Ein
Besuch inder Jugendhalle inMel-
lendorf im vergangenen Jahr sei
für ihn extrem deprimierend ge-
wesen, berichtet beispielsweise
Thomas Reinard vom Verein.
In der Halle werden heute vor

allem Männer untergebracht,
und zwar nach wie vor mit sehr
wenig Privatsphäre. Die Halle sei
nur mit dünnen Wänden unter-
teilt, bis zuzwölfBewohnerüber-
nachteten in jedem Abteil in
Stockbetten. Diese Lösung, die
eigentlich höchstens als Not-
unterkunft akzeptabel sei, beste-
he in der Gemeinde inzwischen
schon einige Jahre. Diallo-Hart-
mann sagte, sie werde sich um
einen Besuchstermin dort bemü-
hen.
Ein zweites Problem sei, dass

zum Ende des Jahres auch die
Unterstützungbei der Sprachför-
derung ausgelaufen sei, die die
Schulen nach dem Ausbruch des
Ukraine-Kriegs in Anspruch neh-
men konnten. In der Wedemark
haben das vor allem die weiter-
führenden Schulen in Anspruch
genommen.
Die zusätzlichen Kräfte habe

man zum Ende des Jahres mit
großem Bedauern gehen lassen
müssen,berichtenKatrinMeinen
vomGymnasiumWedemark und
Katrin Konnemann von der IGS
Wedemark unisono. In beiden
Schulen seien die Unterstüt-
zungskräfte eine Bereicherung
gewesen – und anders als aus
dem Kultusministerium gemel-
det, hätten sie durchaus pädago-
gische Qualifikationen mitge-
bracht, betont Konnemann.
Auch um eine Nachfolge für die-
ses Programm wolle sie sich be-
mühen, sagte Diallo-Hartmann.
„Eswird aber schwierig, dasGeld
fehlt.“
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Mein xxxlutz.de
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ILDE06-5-c Für Druckfehler keine Haftung. Im Online Shop wird immer de r beste Endpreis angezeigt (mit „Aktion“ gekennzeichnet) - unabhängig jeglicher Rabattaktionen. Marktplatz-
Verkäufer/Drittanbieter sind von allen Aktionen ausgenommen. Die XXXLutz Möbelhäuser, Filialen der BDSK Handels GmbH & Co. KG, Mergentheimer Straße 59, 97084 Würzburg.
1) Auf den UVP bei mit „40%“ gekennzeichneten Artikeln. Ausgenommen: siehe S). Gültig bis mindestens 08.02.2025. 2) Exklusiv für Freundschaftskarteninhaberinnen und -inhaber. Gültig auf
mit „Hauspreis“ gekennzeichnete Artikel. Ausgenommen: siehe S). Der Rabatt entspricht dem deutschen MwSt.-Anteil des jeweiligen Kaufpreises (Minderung 15,96 %). Der geminderte Betrag ist
Grundlage für die auf dem Kassenbon ausgewiesene deutsche MwSt. (Keine Erstattung der ausgewiesenen deutschen MwSt. möglich). Soweit anwendbar, Kombination mit dem „Hauspreis“
möglich, darüber hinaus keine weiteren Konditionen möglich. Gültig bis mindestens 08.02.2025. Baby-Exklusivmarken Jimmy Lee, My Baby Lou,
Avelia und Patinio. S) Gültig bei Neuaufträgen. Ausgenommen: Artikel in dieser Werbung, in der Ausstellung als „Bestpreis“/„Bester Preis“
gekennzeichnete Artikel, Blomus, Boxxx, Depot, JAB, Joop! Teppiche, Leifheit, Musterring, Paidi, Soehnle, Tilo, Tom Tailor Teppiche und Vorwerk,
bereits reduzierte Ware, Saisonartikel, Badzubehör, Elektro-Kleingeräte, Gutscheinkauf und Bücher. Bei XXXLutz in Blankenburg und
Flensburg keine Baby-Artikel sowie in Flensburg keine Teppiche platziert, aber bestellbar. Keine Barauszahlung.
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WMF Topf-Set „Brillant“, Cromargan Ede
lstahl

18/10, mit Glasdeckeln, Fleischtöpfe,
ca. 16,

20 und 24 cm Ø, und Stielkasserolle, ca. 16 cm Ø

37310760 249,- UVP 99,99
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in Ihrer Region! InWolfsburg, Garbsen,
Braunschweig, Gadenstedt, Goslar & Blankenburg6x
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Schülerjob
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Kaltenweide
Langenhagen
Mellendorf
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Schulenburg
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